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Einleitung

Liebe Lernenden

Schon bald heissen wir Sie im Schulhotel willkommen.
Um Ihnen die Vorbereitung auf den Schulhotelkurs zu  
erleichtern, haben wir für Sie eine Pack- und Checkliste 
erstellt. Bitte gehen Sie Punkt für Punkt durch und ver-
gewissern Sie sich, dass Sie alles eingepackt haben.

Während dem ganzen Schulhotelkurs, insbesondere wäh-
rend den überbetrieblichen Kursen (üK), legen wir grossen 
Wert auf ein gepflegtes und authentisches Erscheinungs- 
bild. Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Berufskleidung 
korrekt und das Schulmaterial komplett ist. Die persön-
liche Wäsche und die Berufskleidung können nicht im 
Schulhotel (SH) gewaschen werden.

Für die Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln  
finden Sie unter www.schulhotels.ch einen detaillierten 
Situationsplan mit den besten Verbindungen.

Wir wünschen Ihnen lehrreiche und unvergessliche Tage  
im Schulhotel und freuen uns auf Sie.
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Schulhotel Sporthotel, Pontresina Hôtel-école de Suisse romande, Martigny

Schulhotel Regina, Matten bei Interlaken Schulhotel Waldhotel, Interlaken
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Packliste

Schulmaterial ✔

Dokumente, welche Sie bereits erhalten haben:
Das Leben in unseren Schulhotels – Gut zu wissen!
Vereinbarung für Lernende im Schweizer Gastgewerbe
Bestimmungen für Lernende

Persönliches Schul- und Schreibmaterial: z. B. Lineal, Schere, 
Leim, Schreibblock, Sichtmappen und Ordner (im Schulhotel 
selbst wird kein zusätzliches Büro material abgegeben).

Arbeitszeiterfassungsheft oder Arbeitszeitkontrolle (falls 
schon vorhanden)

Taschenrechner (kein Smartphone)

Notebook (kein Tablet) und USB-Stick

Duden

Kleider und Wäsche ✔

Genügend Kleider (Achtung: auch warme Kleider für kalte Tage)

Berufskleidung, siehe Auflistung auf den nachfolgenden Seiten

Toilettenwäsche (Waschlappen und Frottiertücher)

Regenschutz und Regenschirm

Turnkleider/Trainer

Schuhe ✔

Schuhe für den Alltag

Arbeitsschuhe

1 Paar Hallenturnschuhe (keine schwarzen Sohlen) und ein 
zweites Paar Turnschuhe für den Sport im Freien

1 Paar Hausschuhe (keine «Holzzoggeli» oder Turnschuhe)
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Verschiedenes ✔

Necessaire mit den persönlichen Toilettenartikeln

Persönliche Medikamente (es werden keine Medikamente im 
Schulhotel abgegeben)

Haartrockner (Föhn)

Schweizerische Krankenversicherungskarte KVG (Versicherungs-
ausweis der Krankenkasse/Grund- und Zusatzversicherung)

Für Lernende des Schulhotels Waldhotel, die den Unterricht 
im Schulhotel Regina besuchen

✔

Tasche oder Rucksack für das Schulmaterial

Gute Schuhe (wasser- und schneefest)

Ein zusätzliches Paar Hausschuhe (für den Schulunterricht)

Doppelte Anzahl Berufskleidung (üK in beiden Schulhotels)

Warme Kleidung

Gute Allwetterjacke

Zusätzlich ab dem 2. Kurs ✔

Unterrichtsunterlagen für alle Fächer

Folgende Unterlagen müssen ab dem 2. Kurs vom Ausbildungs-
verantwortlichen kontrolliert und unterschrieben mitgebracht 
werden:
• Arbeitszeiterfassungsheft/Arbeitszeitkontrolle
• Zeugnis
•  Lerndokumentation und Arbeitsbuch Hotelfachfrau/-mann, 

Hotellerieangestellte/-r
•  Lerndokumentation Restaurantfachfrau/-mann, 

Restaurantangestellte/-r
• Lerndokumentation Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann
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Berufsbekleidung

Fachfrau/-mann Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ, 1.–3. Ausbildungsjahr
Praktiker/-in Hotellerie-Hauswirtschaft EBA, 1.–3. Ausbildungsjahr
Hotelfachfrau/-mann EFZ, 1.–3. Ausbildungsjahr
Hotellerieangestellte/-r EBA, 1.–2. Ausbildungsjahr

Sie dürfen den üK auch mit einer gleichwertigen Berufskleidung  
Ihres Ausbildungsbetriebes besuchen.

Fachfrau Hotellerie- 
Hauswirtschaft (FAHH)
Hotelfachfrau (HOFA)
Hotellerieangestellte (Hoan)
Praktikerin Hotellerie- 
Hauswirtschaft (PAHH)

2 Berufsschürzen
2 klassische schwarze Hosen
oder schwarze Jupes (knielang)
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe oder Ballerinas)

Zusätzliche Berufskleidung:
2 weisse Blusen
1 klassische schwarze Hose oder
1 schwarzer Jupe (knielang)
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe oder Ballerinas) sowie
schwarze Socken oder Strümpfe

Fachmann Hotellerie- 
Hauswirtschaft (FAHH)
Hotelfachmann (HOFA)
Hotellerieangestellter (Hoan)
Praktiker Hotellerie- 
Hauswirtschaft (PAHH)

2 Berufsschürzen Herrenmodell
2 klassische schwarze Hosen
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe)

Zusätzliche Berufskleidung:
2 weisse Hemden
1 klassische schwarze Hose mit
passendem Gürtel
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe) sowie schwarze
Socken, Krawatte oder Fliege

Einsatzbereich

Hauswirtschaft

Hoan – Service

HOFA – Service
und Réception

Berufskleidung
des Betriebes

Beispiele Hauswirtschaft Beispiele Service und Réception
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Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ,
1.–3. Ausbildungsjahr

Sie dürfen den üK auch mit einer gleichwertigen Berufskleidung  
Ihres Ausbildungsbetriebes besuchen.

Hotel-Kommunikationsfach- 
frau (HOKO)

2 Berufsschürzen
2 klassische schwarze Hosen
oder schwarze Jupes (knielang)
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe oder Ballerinas)

Zusätzliche Berufskleidung:
2 weisse Blusen
1 klassische schwarze Hose oder
1 schwarzer Jupe (knielang)
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe oder Ballerinas) sowie
schwarze Socken oder Strümpfe

Hotel-Kommunikationsfach-
mann (HOKO)

2 Berufsschürzen Herrenmodell
2 klassische schwarze Hosen
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe)

Zusätzliche Berufskleidung:
2 weisse Hemden
1 klassische schwarze Hose mit
passendem Gürtel
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe) sowie schwarze
Socken, Krawatte oder Fliege

Einsatzbereich

Hauswirtschaft

Restauration,
Frontoffice und
Backoffice

Berufskleidung
des Betriebes

Beispiele Hauswirtschaft Beispiele Service und Réception
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Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ,
1.–3. Ausbildungsjahr

Hotel-Kommunikationsfach- 
frau (HOKO)

2 weisse T-Shirts und Kochjacke
1 Hose für Küchenarbeiten
(waschbar bei mind. 60 °C),
keine Trainerhose
1 Paar geschlossene Arbeits- 
schuhe

Hotel-Kommunikationsfach-
mann (HOKO)

2 weisse T-Shirts und Kochjacke
1 Hose für Küchenarbeiten
(waschbar bei mind. 60 °C),
keine Trainerhose
1 Paar geschlossene Arbeits- 
schuhe

Einsatzbereich

Küche

Beispiele Küche
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Beispiele Fertigung ab dem 4. KursBeispiele Service

Restaurantfachfrau/-mann EFZ, 1.–3. Ausbildungsjahr
Restaurantangestellte/-r EBA, 1.–2. Ausbildungsjahr

Sie dürfen den üK auch mit einer gleichwertigen Berufskleidung  
Ihres Ausbildungsbetriebes besuchen.

Restaurantfachfrau (REFA)
Restaurantangestellte (Rean)

2 weisse Blusen
1 klassische schwarze Hose oder
1 schwarzer Jupe (knielang)
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe oder Ballerinas) sowie
schwarze Socken oder Strümpfe

Restaurantfachmann (REFA)
Restaurantangestellter (Rean)

2 weisse Hemden
1 klassische schwarze Hose mit
passendem Gürtel
1 Paar geschlossene, schwarze
Arbeitsschuhe (keine Turn- 
schuhe) sowie schwarze
Socken, Krawatte oder Fliege

Einsatzbereich

Service

Berufskleidung
des Betriebes



Schulhotels der Hotelfachschule Thun
Hubelweg 2

CH-3800 Matten bei Interlaken

Tel. +41 33 826 01 30

schulhotel.regina@hotelbildung.ch

www.schulhotels.ch

Hotelfachschule Thun, Mai 2024


